
Gelber Wertstoffsack / Gelbe Tonne:
Alle (Einweg-)Verkaufsverpackungen aus Metall, Kunst-
stoff und Verbundstoffen (Leichtstoffverpackungen) mit
dem "Grünen Punkt", z.B. Konserven- und Getränke-
dosen, Aluminiumverpackungen, Kunststoffflaschen von
z.B. Spül- und Körperpflegemitteln, Tragetaschen, Ein-
wickelfolie, geschäumte Verpackungsmaterialien, Ver-
bundstoffe wie Saft- und Milchkartons (Tetra Paks) etc.
Diese Verpackungen müssen leer sein. Ihre Reinigung
erleichtert die Wiederverwertung und ist - insbesondere
aus hygienischen Gründen - erforderlich.
Wichtig: Verkaufsverpackungen aus Papier mit grünem
Punkt gehören nicht in die gelbe Tonne/Wertstoffsack,
sondern in die grüne Tonne.
Bei Rückfragen: Fa. REMONDIS Olpe GmbH
Gebührenfreie DSD-Hotline: 0800/1223255 

Braune Biotonne oder Eigenkompostierung:
Lebensmittelreste, Kaffeefilter, Teebeutel, Obst-,
Kartoffel- und Eierschalen, Eier, Knochen, Fisch- und
Fleischreste, Milcherzeugnisse, Blumen, Blumenerde,
Sägespäne, Grünschnitt, Laub, Pflanzen, Papier-
Küchentücher, Mist von Kleintieren etc.

Graue Reststofftonne:
Alle Abfälle, die z.Zt. keiner Wiederverwertung zugeführt
werden können, z.B. Windeln, Hygieneartikel, Asche,
Porzellan, Keramik, Kehricht, Staubsaugerbeutel,
Zigarettenfilter, verschmutztes Papier, Pergamentpapier,
Fotopapier, Durchschlagpapier, gebrauchte Tapeten,
Fensterglas, Lumpen, (nicht ölhaltige) Stoffreste etc.

Grüne Papiertonne:
Zeitungen, Kartonagen, Pappe und ähnliche
Papierabfälle, sofern sie nicht zu stark verschmutzt sind.
Verkaufsverpackungen aus Papier mit grünem Punkt.

Altholzabfuhr:
Alle in privaten Haushalten anfallenden Sperrstücke
aus Holz (z.B. Stühle, Schränke, Bilderrahmen,
Korbmöbel, Lattenroste mit Holzrahmen usw.) die eine
Länge von 2 m und ein Gewicht von 75 kg nicht über-
schreiten und zu mindestens 50 Gewichtsprozent aus
Holz bestehen. Zugelassene Gesamtmenge pro
Abfuhr: maximal 3 Kubikmeter.
Die Abholung erfolgt nach besonderer Anforderung
(spätestens 4 Arbeitstage vor dem Abholtermin),
über Internet: www.olpe.de
(alternativ per Anforderungskarte).

Elektrogeräte- / Schrottabfuhr
Kühl- und Gefriergeräte:
Zu dieser Abfuhr zählen alle größeren Elektrogeräte wie
Kühl- und Gefriergeräte, Fernseher, Computer, Drucker,
Monitore, Wasch- und Geschirrspülmaschinen, Herde,
Trockner, Mikrowellen, Elektrorasenmäher. 
Kleinere Elektrogeräte werden nur in Zusammenhang
mit größeren Geräten abgeholt. Zusätzlich werden die
verbleibenden Metallgegenstände (Fahrräder, Bade-
wannen, Bleche) über diese Abfuhr entsorgt. Die einzel-
nen Gegenstände dürfen die Länge von 2 m und ein
Gewicht von 75 kg nicht überschreiten.

Die Abholung erfolgt nach besonderer Anforderung
(spätestens 4 Arbeitstage vor dem Abholtermin),
über Internet: www.olpe.de
(alternativ per Anforderungskarte).

Zudem besteht für Elektrogeräte und Metallschrott die
Möglichkeit, diese kostenfrei an den

Wertstoffhof der Fa. REMONDIS Olpe GmbH
Raiffeisenstraße 39

Mo  - Fr 7.00 - 17.00 Uhr  ·  Sa 7.00 - 12.00 Uhr

anzuliefern.

Restsperrgutabfuhr:
Zur Sperrgutabfuhr gehören Abfälle, die aufgrund ihrer
Größe nicht in die graue Tonne passen und zu weniger als
50 Gewichtsprozent aus Holz bestehen wie z.B.
Polstermöbel, Matratzen, Sprungfederrahmen mit
Holzanteil, Lattenroste mit Metallrahmen, Teppiche,
Kinderwagen, Koffer, Plastikmöbel, Wäschekörbe, usw.
Einzelne Sperrstücke dürfen eine Länge von 2 m und ein
Gewicht von 75 kg nicht überschreiten. Gesamtmenge
pro Abfuhr: maximal 3 Kubikmeter.
Die Abholung erfolgt nach besonderer Anforderung
(spätestens 4 Arbeitstage vor dem Abholtermin),
über Internet: www.olpe.de
(alternativ per Anforderungskarte).

Schadstoffe / Sonderabfall
Problemabfälle wie Altlacke, Altfarben, Lösungsmittel,
Gase in Druckbehältern (Spraydosen), Altmedikamente,
Altbatterien, Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe ent-
halten, Altöl und Pflanzenschutzmittel werden mit dem
Schadstoffmobil separat abgeholt. Die Termine sind im
Kalender mit   S gekennzeichnet.
Die kostenfreie Abholung erfolgt nach besonderer
Anforderung (spätestens 8 Arbeitstage vor dem
Abholtermin), z. B. über Internet: www.olpe.de
oder per Anforderungskarte.
Eine persönliche Übergabe der Abfälle ist erforderlich!

Ebenfalls kostenfrei möglich ist die Anlieferung von
Schadstoffen am Schadstoffmobil. Die Termine sind mit
S im Kalender gekennzeichnet.
Standort: Olpe, Einfahrt zum Ausstellungsgelände
„In der Trift“ von 10.00 - 12.00 Uhr (1.HJ).
Der neue Standort für das 2. Halbjahr wird öffentlich
bekanntgegeben.

Altglascontainer:
Einwegflaschen, Konserven- und Marmeladengläser,
Gläser, die frei von Keramik (Ton) und Porzellan sind.
Die an den Altglas-Containern angebrachten Sortier-
hinweise (Weiß-, Braun-, Grünglas) und Einwurfzeiten sind
zu beachten !
Weiterführende Informationen unter
www.was-passt-ins-altglas.de
Bei Rückfragen: Fa SITA Mitte GmbH & Co. KG
Gebührenfreie DSD-Hotline: 0800 /1889966

Hinweise zur Abfallsortierung

Kreisstadt Olpe
Franziskanerstr. 6  ·  57462 Olpe
Tel.  02761 /83-1325 + 1239
www. olpe.de
E-Mail: abfallentsorgung@olpe.de

REMONDIS Olpe GmbH
Containerdienst u. Wertstoffhof

Raiffeisenstraße 39
57462 Olpe
Tel. 02761 /923- 345
Fax 02761 /923-55345
www.remondis-rheinland.de/olpe
E-Mail: olpe@remondis.de

Digitaler Abfallkalender!
Im App Store von Apple /Android Market von Google (Stichwort REMONDIS)
oder im Internet auf www.remondis-rheinland.de/olpe


